
   Die 10 beliebtesten Ausflugsziele 
   am Ostseeradweg
       Erleben Sie die Ostsee und ihre attraktiven Ausflugsziele mit dem Rad

Entdeckungs-Radtour an der Ostsee
Entscheiden Sie sich für eine Radtour auf dem Ostseeradweg, 
können Sie sich auf eine erlebnisreiche Radreise freuen, auf 
der es einiges zu entdecken gibt.

Auf Ihrem Weg von Lübeck nach Ahlbeck warten nicht nur ab-

wechslungsreiche Landschaften und dünengesäumte feinsandi-
ge Strände auf Sie. Auch abseits der Radstrecke gibt es einiges 
zu entdecken: Kulturdenkmäler, Parks oder Museen. Wir haben 
für Sie eine Auswahl der interessantesten Ausflugsziele am 
Ostseeküstenradweg zusammengestellt. 

Viel Freude beim Erkunden und Radeln! 
Ihr Team der Mecklenburger Radtour 



Tourenverlauf des Ostseeradwegs

Logo des Ostseeradwegs

Die Karte veranschaulicht den Ostseeradweg in ausschließlich Mecklenburg-Vorpommern. Von 
Lübeck radeln Sie über Wismar, Kühlungsbron, Warnemünde / Rostock, Fischland-Darß-Zingst, 
Rügen, Greiswald auf die Insel Usedom. 

Die beliebtesten Ausflugziele dieses Radwegs möchten wir Ihnen gerne mit diesem E-Book 
vorstellen.

Karte des Ostseeradwegs

Das Logo des Ostseeküsten-Radwegs begleitet Sie auf Ihrer 
gesamten Tour entlang der Küste. 

Der Ostseeradweg verbindet einige der schönsten Regionen von 
Deutschland und Dänemark miteinander. Radeln Sie durch die schöne 
Küstenlandschaft in Mecklenburg-Vorpommern oder Schleswig-Hol-
stein, direkt am Ostseeküstenradweg entlang.



OZEANEUM 

Öffnungszeiten:
15.September - Mai
täglich 9:30 - 19:00 Uhr

Juni - 14.September
täglich 9:30 - 21:00 Uhr

24. Dezember
geschlossen

31. Dezember
10:00 - 15:00 Uhr

OZEANEUM und MEERESMUSEUM Stralsund 
Das MEERESMUSEUM Stralsund ist das größte naturwissenschaftliche 
Museum an der Nord- und Ostseeküste und gehört zu den 20 national 
bedeutsamsten kulturellen Einrichtungen in den neuen Bundesländern. 

Mit dem OZEANEUM hat der vierte Standort des Deutschen MEERES-

MUSEUMS im Juli 2008 seine Pforten geöffnet. Mehr als 1.000.000 
Menschen besuchen seither die vier Standorte der Stiftung, womit das 
Deutsche MEERESMUSEUM zu den beliebtesten und meistbesuchten 
musealen Einrichtungen Deutschlands zählt. 

Neben attraktiven Aquarien und Freizeitangeboten steht im OZEANEUM 
das Bildungsangebot im Vordergrund. Der Besucher soll sich die Welt 
der Meere vor allem lesend erschließen und für Themen rund um den 
blauen Wasserplaneten sensibilisiert werden. 

Außenansicht des OZEANEUMS Stralsund

MEERESMUSEUM
Öffnungszeiten:
Juni - September
täglich 10:00 - 18:00 Uhr

Oktober - September
täglich 10:00 - 18:00 Uhr

Oktober - Mai
täglich 10:00 - 17:00 Uhr
24. Dezember
geschlossen

31. Dezember
10:00 - 15:00 Uhr



Nur wenige Kilometer von Rostock entfernt, befindet sich das Ostsee-

heilbad Graal-Müritz. Direkt im Ort befindet sich der 4,5 Hektar große 
Rhododendronpark, der in den Jahren 1955 - 1961 vom Rostocker 
Gartenarchitekt Friedrich-Karl Evert auf einer ehemaligen Sandgrube 
geschaffen wurde. Er ist in seiner Form einzigartig in Mecklenburg und 
einer der größten Parks in Deutschland.

Wenn im Mai und Juni die über 2.000 Stauden blühen, erstrahlt der Park 
in seiner vollen Pracht und die Luft ist erfüllt vom Duft der Pflanzen. Der 
Rhododendronpark wurde im Dezember 1986 zum Denkmal erklärt. Mit 
der umfassenden Sanierung in den Jahren 2005 bis 2007 bekam Graal-
Müritz einen neuen Konzertpavillon, der durch eine verschließbare 
Glasfront zzgl. der installierten Heizung ganzjährig nutzbar ist. Seit der 
feierlichen Eröffnung 2008 werden dort regelmäßig Konzerte, Ausstel-
lungen und Lesungen veranstaltet.

Rhododendronpark Graal Müritz 

Öffnungszeiten:
Juni - August: 
täglich 10:00 - 18:00 Uhr

September - Mai: 
Montag - Freitag 
10:00 - 16:00 Uhr 



Öffnungszeiten:
November bis Februar
täglich 10:00 - 16:00 Uhr

März und Oktober 
täglich 10:00 - 18:00 Uhr

April bis September
täglich 10:00 - 20:00 Uhr

Schloss Bothmer
Im Klützer Winkel zwischen den Hansestädten Lübeck und Wismar 
erwartet Sie die größte barocke Schlossanlage Mecklenburg-Vorpom-

merns. Das 13 Gebäude umfassende Schlossensemble wurde von 
1726 bis 1732 duch den Architekten Johann Friedrich Künnecke errich-

tet. Bauherr war Reichsgraf Hans Caspar von Bothmer. Einzigartig in 
Europa ist die Festonallee, die sich über eine Länge von 270 Metern 
erstreckt und von etwa 300 Jahre alten holländischen Linden gebildet 
wird. Die Allee und ein Wassergraben umschließen bis heute die sieben 
Hektar große Schlossinsel mit dem sehenswerten Park. 

Schloss Bothmer ist außerdem Spielort der Festspiele Mecklenburg-
Vorpommerns.



Interessant:
- der Nationalpark Vorpommersche Boddenlandschaft ist der   
  größte Nationalpark der neuen Bundesländer
- 36 markierte Rad- und Wanderweg führen durch den Nationalpark
- am Darßer Ort im Nordwesten befindet sich der gleichnamige 
  Leuchtturm der 1848/49 errichtet wurde und zu den ältesten 
  Leuchtürmen Deutschlands gehört 

Darßer Weststrand

Der Darßer Weststrand ist Bestandteil des Nationalparks Vorpommer-
sche Boddenlandschaft und wird jährlich von etwa drei Millionen Men-

schen besucht. Auf geführten Rad- und Wanderwegen können Sie die 
Natur aus nächster Nähe bewundern und die faszinierende Tierwelt 
beobachten. 

Ihr Weg führt Sie unter anderem durch den 5.800 Hektar großen Darß-

wald. Dieser nimmt einen großen Teil der gleichnamigen Halbinsel ein 
und ist bekannt für seine Windflüchter und von Stürmen entwurzelte 
Bäume die quer über den Strand verteilt sind.



Öffnungszeiten:
November - März: 
11.00 - 16.00 Uhr

Mai - September: 
8.00 - 20.00 Uhr

Oktober & April: 
10.00 - 18.00 Uhr

Kirche St. Nikolai Wismar
Die dreischiffige Basilika St. Nikolai wurde im 14. Jahrhundert erbaut 
und gehört mit 37 Metern zu den höchsten Kirchen Deutschlands. Be-

eindruckend ist der Giebel der südlichen Vorhalle, der mit den für die 
Backsteingotik typischen Formziegeln und Terrakotta-Formsteinen 
geschmückt wurde. Im Inneren befinden sich interessante und wertvolle 
Ausstellungsstücke.



Öffnungszeiten:
- Schinkelturm am Kap Arkona
   täglich 10.00 bis 18.00 Uhr

- Peilturm 
  täglich 10.00 bis 17.00 Uhr

Kap Arkona
Das Flächendenkmal Kap Arkona gehört neben dem Fischerdorf Vitt zur 
Gemeinde Putgarten und ist eines der beliebtesten Ausflugsziele auf 
Rügen. Das Kap beherbergt neben der 45 Meter hohen Steilküste eine 
Reihe von Sehenswürdigkeiten. Direkt an der Kappspitze befindet sich 
der Burgwall der Jaromarsburg. Daneben glitzert die Glaskuppel des 
restaurierten Peilturmes. Auf dem Weg zu den beiden Leuchttürmen, 
hat der Deutsche Wetterdienst seinen traditionellen Sitz. Der Schinkel-
turm, der große Leuchtturm als auch der Peilturm stehen Besuchern zur 
Besichtigung offen. Im Garten des Leuchtturmwärterhauses finden re-

gelmäßig kulturelle Veranstaltungen statt. Künstler und Kunsthandwerk 
haben sich im Peilturm und um die beiden Leuchttürme angesiedelt. 
Führungen durch die beiden Bunkeranlagen runden das Erlebnis Kap 
Arkona ab.



Historisch-Technisches Museum Peenemünde
Die Heeresversuchsanstalt Peenemünde war zwischen 1936 und 1945 
eines der modernsten Technologiezentren der Welt. Im Oktober 1942 
gelang von hier aus der weltweit erste Start einer Rakete ins All. In der 
benachbarten Erprobungsstelle der Luftwaffe wurden Flugkörper mit 
revolutionärer Technik getestet, die von Beginn an jedoch nur einem Ziel 
untergeordnet wurde: Hochtechnologie sollte militärische Überlegenheit 
schaffen. 

Auf einer Fläche von 5.000 m² wird anhand von Dokumenten, Original-
teilen, Zeitzeugeninterviews, Dokumentationsfilmen und Modellen der 
Weg von den Träumen der ersten Raketenpioniere über zivile Raum-

fahrt bis zur Entwicklung der ersten militärischen Großrakete in Peene-

münde und deren Serienproduktion und Kriegseinsatz dargestellt. Ein 
zweiter Ausstellungsabschnitt widmet sich der Entwicklung der Raketen-

technik während des „Kalten Krieges“, aber auch den ersten Erfolgen in 
der zivilen Raumfahrt.

Das Kraftwerk der ehemaligen Peenemünder Versuchsanstalten ist 
heute das größte technische Denkmal in Mecklenburg-Vorpommern und 
als Teil der Ausstellung begehbar. Auf einem ca. 120.000 m² großen 
Freigelände des Kraftwerks, können eine Vielzahl von Großexponaten 
besichtigt werden.

Öffnungszeiten:
April - September:
10.00 - 18.00 Uhr
Oktober - März:
10.00 - 16.00 Uhr
November - März: 
montags geschlossen



Öffnungszeiten:

täglich von 
10.00 bis 19.00 Uhr

Leuchtturm Warnemünde und Mole
Die Geschichte der Leuchtfeuer in Warnemünde geht bis in das 13. 
Jahrhundert zurück. Ob seitdem eine feste Leuchte an der Warnowmün-

dung stand ist nicht überliefert. Die Entwicklung der Rostocker Segel-
schiffflotte zur größten im Ostseeraum mit 372 Schiffen im Jahre 1878 
machte einen weiteren Ausbau der Hafeneinrichtungen zwingend not-
wendig. Aber erst im Jahre 1897/98 kam es dann zum Bau des Leucht-
turms in seiner jetzigen Form. Erbaut wurde der Turm unter der Leitung 
des Rostocker Hafenbaumeisters Karl Friedrich Kerner. Inzwischen ist 
der Leuchtturm zum Wahrzeichen von Warnemünde geworden, das 
man schon von Weitem erkennen kann.

In unmittelbarer Nähe des Leuchtturms befindet sich die 541 Meter lan-

ge Westmole. Die befestigte und gezielt aufgeschüttete Mole dient vor 
allem als Schutz und Wellenbrecher. Am Ende der Westmole befindet 
sich eine 12m hohe Leuchtbake, die ankommenden Schiffen die Ein-

fahrt in den Hafen von Rostock erleichtert. Somit erhalten Sie auch von 
der Landseite einen herrlichen Blick auf die verkehrenden Schiffe und 
den Küstenverlauf in Warnemünde.



Mecklenburgische Bäderbahn Molli
Der Molli ist die älteste Schmalspurbahn an der Ostseeküste und die 
einzige in Deutschland mit einer Spurweite von 900 mm. Im Sommer 
fahren mehrmals täglich 11 Zugpaare mit nostalgischem Gebimmel von 
Kühlungsborn nach Bad Doberan und wieder zurück. Eine Fahrt dauert 
ca. 40 Minuten. Neben dem fahrplanmäßigen Betrieb werden Fahrten 
mit dem Traditionszug angeboten. 
Weiterhin stehen ein Salonwagen, ein Buffetwagen und ein Traditions-

wagen für Sonderfahrten zur Verfügung. 

Ganzjährig täglicher Betrieb: Bad Doberan-Heiligendamm-Kühlungs-

born, Mai-Oktober stündliche Abfahrten, von November bis April fahren 
die Züge im 2-Stunden-Takt.

Interessant:
- Dampflokmitfahrten beim 
  Lokführer
- Historischer Wagenzug mit 
  Dampflokbespannung
- Fotohalt mit Scheinanfahrt
- Molli-Personal in historischen 
  Uniformen
- Rahmenprogramm mit zünftiger 
   Gastronomie und Unterhaltung



Seebad Heiligendamm mit Seebrücke
1793 gründete Friedrich Franz I. das erste deutsche Seebad Heiligen-

damm. Die weißen Bädervillen und das Grand Hotel Heiligendamm zie-

hen jährlich tausende Besucher in ihren Bann. Nach dem Anbaden im 
Juli 1793 zeigte sich Friedrich Franz I. begeistert von der Idee ein öffent-
liches Seebad zu errichten. Nach den englischen Vorbildern Brighton 
und Bath ließ der Monarch in schlichter, zeitloser Eleganz die weißen 
Häuser entlang des „Heiligen Dammes“ erbauen. 

Heiligendamm war seit seiner Gründung das eleganteste Seebad 
Deutschlands. Europäischer Hochadel, inklusive der Zarenfamilie, ver-
brachte hier den Sommer. Bis in die 30er Jahre des 20. Jahrhunderts 
blieb Heiligendamm ein exklusiver Badeort mit vielen prominenten Gäs-

ten. In der damaligen Gesellschaft galt es als Muss, einmal im Leben 
dort gewesen zu sein. 

Interessant:
- erstes Seebad Deutschlands

- 200 m lange Seebrücke 
   in die Ostsee 

- 74.000m großer Kurwald 
  in der Nähe der Strandvillen



Weitere nennenswerte Ausflugsziele: 
Einige weitere Ausflugsziele, die wir Ihnen noch gerne mit auf den Weg 
geben möchten sind unter anderem folgende: 

Zoologischer Garten Rostock

Pommersches Landesmuseum Greifswald

Kirche St. Marien Stralsund

Kranich Informationszentrum im Nationalpark 
Pommersche Boddenlandschaft

  Doberaner Münster

  Karls Erlebnisdorf



Impressionen vom Ostseeradweg  
Um Ihnen einen „bildlichen“ Eindruck von der Schönheit des Ostseeradwegs 

sowie der Unternehmungsmöglichkeiten zu geben, haben wir Ihnen zum 
Abschluss ein paar Impressionen des Radwegs mitaufgeführt. 
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E-Book 
Eine Radtour richtig planen

Auch unser E-Book für die richtige 
Radtour-Planung könnte für Sie 
interessant sein.

Inhalte:
- Vor- und Nachteile ungeführte/geführte 
  Radtouren
- Hilfreiche Checklisten zum Planen 
  von Radtouren
- Tipps von Fahrrad-Experten
- die richtige Fahrradausstattung, -bekleidung
- Tipps zu Radtouren mit Kindern
- Radtour planen mit den „W-Fragen“


